
Sprachenvielfalt macht Schule: 
Mehrsprachiger Unterricht 

als Brückenschlag zwischen 
Forschung und Schulpraxis

Internationale Konferenz zu mehrsprachigem 
Unterricht in der Grund- und Sekundarstufe

4.-6. Dezember 2023 
Eurac Research, Drususallee 1, Bozen 

nur in Präsenz



Programm

Für Informationen: 
Eurac Research
Institut für Angewandte Sprachforschung 
T: +39 0471 055 100
sms.info@eurac.edu

BEGRÜSSUNG Roland Psenner, Präsident Eurac Research
Andrea Abel, Leiterin des Instituts für Angewandte Sprachforschung 
von Eurac Research

KEYNOTES Cecilia Andorno, Università di Torino, Dipartimento di Studi Umanistici 
Gabriela Meier, University of Exeter, School of Education 
Eva Vetter, Universität Wien, Zentrum für Lehrer*innenbildung

Die Präsentationen im Rahmen der Konferenz werden in deutscher, 
italienischer oder englischer Sprache gehalten.
Anmeldung erforderlich (nur für die Konferenz) unter: 
https://sms-project.eurac.edu/conference/?lang=de
Teilnahme 70 €.
Registrierung bis 17. November möglich. 
Bei Stornierungen, die nach dem 6. November eingehen, werden 50% 
der Kosten erstattet.

RUNDER TISCH
Dienstag, 5. Dezember 
16:30 Uhr
Eurac Research

„Herausforderungen und Chancen bei der Einführung plurilinguale 
Ansätze in Kontexten, in denen alte und neue Formen der Mehr-
sprachigkeit aufeinandertreffen.“
Teilnahme ohne Anmeldung möglich.
In deutscher und in italienischer Sprache ohne Simultanübersetzung.

Die Konferenz ist die Abschlussveranstaltung des Projekts „Sprachenvielfalt 
macht Schule – SMS 2.0“ des Instituts für Angewandte Sprachforschung von 
Eurac Research. Das Projekt möchte herausfinden, wie Mehrsprachigkeit an 
Schulen und im Unterricht wahrgenommen und genutzt wird. 
Alle Infos unter: https://sms-project.eurac.edu/?lang=de


